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Projekt: Unterstützte Beschäftigung – 

Nachhaltigkeit und Qualitätssicherung 

 Projektträger: Bundesarbeitsgemeinschaft für 

Unterstützte Beschäftigung e.V. (BAG UB)  

 Laufzeit: Juni 2015 – November 2018 

 finanziert aus Mitteln des Ausgleichfonds des 

Bundes 
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Beteiligte Akteure und Partner 

 Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 

 Bundesagentur für Arbeit (BA, Regionaldirektionen, 

Arbeitsagenturen, AMDL / Prüfdienst der BA) 

 Bundesarbeitsgemeinschaft der Integrationsämter und 

Hauptfürsorgestellen (BIH) 

 Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation (BAR) 

 Leistungserbringer der InbeQ und der Berufsbegleitung 

n. § 38a SGB IX 

 Betriebe und Arbeitgeberverbände 

 UB-Beschäftigte 
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Ziele / Bausteine des Projekts  

 
 

 Qualitätssicherung und Dokumentation 

 Nachhaltigkeit und Arbeitsplatzsicherung 

 Vernetzung und Fachaustausch  
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Qualitätssicherung und 

Dokumentation der InbeQ 

 Qualitätsbeurteilung der Maßnahme InbeQ, 

Schwerpunkt: Prozessqualität 

 Expertengespräche mit den beteiligten Akteuren 

zur Qualitätsprüfung und Qualitätsentwicklung 

 Weiterentwicklung der InbeQ insbesondere in 

Bezug auf eine nachhaltige Teilhabe am 

Arbeitsleben 
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Nachhaltigkeit und 

Arbeitsplatzsicherung 

 Evaluation des langfristigen Verbleibs 

vermittelter InbeQ-Teilnehmender 

 Datenerhebung und Interviews mit 

Prozessbeteiligten 

 Schnittstelle InbeQ-Berufsbegleitung / 

Arbeitsplatzsicherung 

 Förderung der Zusammenarbeit der relevanten 

Akteure 
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Vernetzung und 

Fachaustausch 

 Regionale Fachforen an 4 Standorten 

 Fachaustausch zwischen Leistungserbringern 

und Leistungsträgern von InbeQ und 

Berufsbegleitung 

 Einbeziehung von Betrieben und 

Arbeitgeberverbänden 

 Verbreitung von Best-Practise 

 Fachinformationspool im Internet 
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Fachinformationspool (FIP): 
 

 

 

www.bar-frankfurt.de/fip.html 
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Inhalte im FIP, u.a.: 
 Auszüge aus Weiterbildungsunterlagen der BAG UB zu 

Jobcoaching, Persönlicher Zukunftsplanung und Akquise 

 Broschüre UB mit Persönlichem Budget 

 Themenhefte u.a. didaktische Materialien 

 Formulare und Infos in leichter Sprache 

 Beispiele betrieblicher Integration 

 Filme 

 Leitfaden für Arbeitgeberveranstaltungen 

 Übergang InbeQ > Berufsbegleitung 

 Umfrage zur Umsetzung der UB 

 Weiterbildungsangebote der BAG UB 

 Fragen & Antworten 
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